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Submissive Renitenz
"Bow down to your Master, Dog!"

Von abgemeldet

Kapitel 51: Fragen

"Was denkst du wen Bakura gemeint hat?" frage ich Duke während wir auf dem Weg
zu Atemu sind. In kurzen Zügen habe ich ihm geschildert was der Weißhaarige mir
zuvor in seiner Küche erzählt hat.

Die Geschichte, die sich laut seiner Aussage zu wiederholen scheint, wie er es auch
schon Duke gegenüber bereits angedeutet hatte.

Duke überlegt. "Schwer zu sagen. Ich wäre ja fast versucht auf Kura selbst zu tippen..."

Erstaunt sehe ich ihn an und er zuckt mit den Schultern. "Keine Ahnung, ist nur so ein
Gefühl." entgegnet er als er meinen fragenden Blick sieht.

"Hm." Ich denke über diese Möglichkeit nach.

So abwegig ist das keineswegs. Es würde vielleicht sogar die Wut des Weißhaarigen
auf den Pharao erklären.

Ich muss zugeben, bislang weiß ich sehr wenig über Bakura und da Atemu sich kaum
erinnert, konnte dieser uns auch nicht mehr über den ehemaligen Grabräuber
erzählen. Alles was wir wissen ist, dass er im alten Ägypten ein Dieb war, dessen
Heimatdorf zerstört wurde. Auch ein Grund warum er eine Stinkwut auf den Pharao
hat, da er diesen wohl dafür verantwortlich macht. Aber ansonsten?

Keine Ahnung.

Auch was seine Verbindung zu Seth, dem Hohepriester anbelangt, wissen wir nichts.
Falls es überhaupt eine gab.

Ja, es wäre durchaus möglich, dass Bakura auf sich selbst angespielt hat.

"Das hieße, dass Kaiba und Bakura..." sinniere ich. Duke grinst. "Da fragt man sich
automatisch wer wohl welche Position inne hatte." entgegenet er und ich schlucke
schwer. Aber ok, durchaus berechtigte Frage bei dem Duo. Oh Mann, die Vorstellung,
dass Kaiba und Bakura...
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Wäre es möglich, dass diese Verbindung nach wie vor in der Form besteht? Nein,
unmöglich. Kaiba leugnet alles was mit dem alten Ägypten zu tun hatte, selbst wenn
Bakura ihn über seine Vergangenheit oder eine eventuelle gemeinsame
Vergangenheit aufgeklärt hätte, bezweifle ich, dass Kaiba ihm geglaubt hätte.

"Vielleicht weiß Atemu ja etwas darüber." meint Duke und ich nicke nachdenklich.

Vielleicht. Nun, im Augenblick gibt es auch wichtigeres. Geschichte hin oder her. Mir
doch egal, ob es eine Wiederholung gibt oder nicht. Mich betrifft es schließlich nicht.
Und ich habe augenblicklich auch andere Sorgen.

Je näher wir Yugi´s Haus kommen, desto unruhiger werde ich, was Duke keineswegs
entgeht. "Keine Sorge, Kumpel, ich bin bei dir. Wird schon werden!" versucht er mich
aufzumuntern. Ich grinse schief und er klopft mir auf die Schulter.

Zu unserer Überraschung werden wir kurz darauf vom Pharao persönlich empfangen.
Ich schlucke unwillkürlich. Atemu begrüßt uns freundlich, wirkt aber etwas
überrascht, dass Duke mich begleitet, doch er lässt sich nichts weiter anmerken.
Wahrscheinlich kann er sich denken, warum ich ihn mitgebracht habe.

"Du bist hier um mein Angebot auszuschlagen." stellt er fest als wir im Wohnzimmer
Platz genommen haben. Ich nicke unsicher und vermag es nicht ihn anzusehen. Er
seufzt und lässt sich mir gegenüber in einem Sessel nieder. "Ich schätze, du hast dir
diese Antwort auch gut überlegt." fährt er fort und wieder nicke ich.

Eine Weile herrscht Schweigen. Kein beklemmendes Schweigen, aber auch keine
angenehmes und keiner von uns scheint so recht zu wissen, was er sagen soll. Sogar
Duke macht den Eindruck, dass ihm seltsam zumute ist. Ok, ich an seiner Stelle würde
mich auch unbehaglich fühlen.

Und ich... ich schätze, dass ich Atemu eine Erklärung schulde.

"Weißt du, Atemu, ich bin mir sicher was meine Gefühle betrifft." hebe ich zaghaft an,
immer noch ohne ihn dabei anzusehen. Er erwidert nichts und ich fahre fort. "Ich weiß,
es ist iditotisch, aber ich liebe ihn, ich meine... ich bin verliebt ihn ihn." Ich zucke mit
den Schultern als würde das alles erklären, dabei weiß ich, dass dem keineswegs der
Fall ist. "Dein Angebot... diese Überlegung... du hattest Recht, ich meine... dass ich
sicher sein sollte was meine Gefühle betrifft und naja, ich bin es..."

Vorsichtig hebe ich den Blick und sehe den Pharao an. Er scheint mich die ganze Zeit
beobachtet zu haben und es ist unmöglich auszumachen was er gerade denkt.

"Wenn du dir wirklich sicher bist, Joey, nun, dann werde ich das akzeptieren müssen."
vernehme ich nach kurzem Schweigen seine ruhige Stimme und lächele ihn
unwillkürlich an. "Ich bin mir sicher." sage ich noch einmal und er nickt. Dann huscht
sein Blick kurz zu Duke und fast habe ich den Eindruck, dass er dessen Reaktion auf
meine Worte zu studieren scheint. Aber Duke sitzt vollkommen ruhig da und nichts
deutet darauf hin, dass er an meinen Worten zweifeln würde.

                http://www.animexx.de/fanfiction/262547/ Seite 2/5

http://www.animexx.de/fanfiction/262547


Submissive Renitenz

Wieder schweigen wir und ich weiß auch nicht, was es zu dem Punkt noch zu sagen
gibt. Meine Entscheidung steht fest und wenn er sie akzeptiert, nun, dann ist die Welt
ja in Ordnung, oder?

"Da gibt es noch etwas, dass du wissen solltest." meint Duke plötzlich und nickt mir
zu. Oh, natürlich. Nein, ich habe diesen Punkt keineswegs vergessen. Der Pharao sieht
uns fragend an.

"Es geht um Kaiba."

Ich kann sehen, wie sich seine Augen einen Moment verdunkeln, doch er sagt nichts.
"Ich weiß nicht ob an der Sache wirklich etwas dran ist, aber naja, neulich waren wir in
einem Club und trafen auf Bakura und naja, ich kann´s nicht beschwören, aber
irgendwie habe ich das Gefühl, dass die Zwei etwas im Schilde führen. Aus Kaiba ist
kein Wort heraus zu bekommen, aber du weißt ja wie Seto reagiert hat als ich ihm von
dieser Sache mit dir erzählt habe und..."

"Und nun denkst du, dass er gemeinsam mit Bakura irgendwas vor hat, was mir
schaden könnte." unterbricht er mich. Ich nicke.

Noch immer zeigt der Pharao keine Regung. Er mustert mich nur leicht und scheint
auch nachzudenken.

"Wie gesagt, ich kann´s nicht beschwören, aber man weiß nie... ich meine, Kaiba war
schon ganz schön wütend und du kennst ihn ja."

Duke nickt. "Und die Kombi Kaiba Bakura verheißt ohnehin nie was gutes." fügt er
hinzu.

"Ja, ich kenne Kaiba." meint der Pharao nach einer Weile und schenkt mir einen
schwer zu ergründenden Blick. "Gut möglich, dass deine Vermutung richtig ist. Und
Bakura ist ein Fall für sich..."

Schlagartig fallen mir die Worte des ehemaligen Diebes wieder ein und ohne weiter
darüber nachzudenken, frage ich den Pharao auch schon danach.

"Bakura hat Andeutungen gemacht, dass es schon einmal so eine Situation zwischen
Kaiba, naja, eigentlich Seth und dir gab."

Für einen Moment wirkt der Pharao wirklich überrascht. "So?" fragt er dann und ich
nicke. "Ja, er meinte, dass ihr schon einmal Rivalen um die Gunst von jemandem wart."
erkläre ich weiter und sehe wie Atemu die Stirn in Falten legt.

"Erinnerst du dich daran?" fragt nun auch Duke interessiert, doch der Pharao schüttelt
den Kopf. "Nein. Ich weiß nicht was er meinen könnte, aber meine Erinnerungen sind
auch lückenhaft." entgegnet er und ich habe den Eindruck, dass ihn dieser Punkt
wirklich irritiert. Ok, das verstehe ich sogar. Die Tatsache, dass Bakura mehr weiß als
er selbst, muss befremdlich für ihn sein. Für mich wäre es jedenfalls so.
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"Dann hast du wohl auch keine Ahnung von wem er reden könnte, wer damals das
Objekt eurer... ähm... Begierde war." schlussfolgert Duke.

Wieder schüttelt der Pharao leicht den Kopf und es ist ihm anzusehen, dass er
versucht sein Gedächnis zu durchforsten und aus irgendeinem Grund habe ich das
Gefühl, dass er uns etwas verschweigt. Ich weiß nicht warum ich das denke oder
welchen Grund er haben sollte, uns anzulügen, aber der Eindruck ist da und das
irritiert mich.

"Und wirst du Kaiba von deinen Gefühlen in Kenntnis setzen?" will der Pharao zu
meiner Überraschung plötzlich wissen.

Ich zögere ehe ich antworte und mein Blick wandert kurz zu Duke. "Ich weiß es noch
nicht." gebe ich schließlich zu. "Verstehe." erwidert Atemu und wieder bedenkt er
mich mit einem dieser unergründlichen Blicke. "Wenn ich dir einen Rat geben darf,
Joey, ich würde es ihm nicht sagen."

Irritiert starre ich Atemu an. Nicht, dass mich dieser Rat so überraschen würde. Duke
hat mir zwar genau das Gegenteil geraten, aber egal. Irgendetwas an der Art wie er es
sagt, klingt merkwürdig.

"Du magst Gefühle für ihn haben, aber Seto Kaiba wird nicht in der Lage sein diese zu
erwidern. Das solltest du dir ausdrücklich ins Bewusstsein rufen. Ich sage das nicht,
um dich zu verletzen oder deine Hoffnungen zunichte zu machen, aber du solltest dir
in der Hinsicht auch nichts vor machen. Für Kaiba bist du augenblicklich ein
vergnügliches Spielzeug, aber es ist eine Frage der Zeit bis er das Interesse verliert."
erklärt mir der Pharao ruhig und ich halte schlagartig die Luft an. Seine Worte sind wie
ein Schlag ins Gesicht.

Ok, meine eigenen Hoffnungen sind schon gering und ich weiß eigentlich auch gar
nicht so recht was ich mir überhaupt von Kaiba erhoffe, ob ich will, dass er meine
Gefühle erwidert. Aber das was er gerade gesagt hat, das ist wieder ein ganz anderer
Schuh und ich frage mich insgeheim ob er das nur sagt, um mich vielleicht doch noch
umzustimmen oder ob es seine ehrliche Meinung ist.

"Joey, es tut mir leid, wenn meine Worte dich verletzen, glaub mir, ich wünsche dir
nichts mehr als glücklich zu werden, aber was Kaiba anbelangt habe ich meine Zweifel
und die sind durchaus berechtigt, oder?"

Atemu´s Blick wandert zu Duke als ersuche er um Bestätigung von diesem und ich
kann meinem Freund deutlich ansehen, dass ihm die Situation gerade ganz und gar
nicht behagt und er eigentlich keine Position beziehen möchte. Also zuckt er leicht
mit den Schultern. "Schwer irgendeine klare Aussage zu treffen, wenn es um Kaiba
geht." meint Duke nur und sieht mich unsicher an. Ich nicke.

"Vielleicht solltest du dich auch fragen, woher sein Interesse an dir rührt, Joey? Wenn
ich dich richtig verstanden habe, dann hat Kaiba erst so extrem reagiert als er wusste,
dass ich Gefühle für dich habe, oder?" redet der Pharao weiter. "Wohlmöglich wäre ich
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besser nicht zu ihm gegangen... ich als sein größter Rivale überhaupt..."

Atemu seufzt und mein Unbehagen wächst.

Will er damit andeuten, dass Kaiba´s Interesse an mir lediglich auf der Tatsache
beruht, dass er ebenfalls Interesse an mir hat? Ist das Kaiba´s Anreiz? Und sind deshalb
seine Bestrebungen so groß, mich an sich zu binden, nur damit er Atemu nicht
unterliegt?
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